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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

27. April 2016

Seminar Professioneller 

Umgang mit Beschwerden & 

Preisdrückern, 

Holzwickede

Offizielles Organ
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natürliche Dämmplatten aus  

Hanf, ohrwurmverursachen-

de Herstellersongs und 

enorm viel positives Feed- 

back für die Image- und 

N a c h w u c h s k a m p a g n e 

werde Maler – das und noch 

viel mehr hielt die diesjähri-

ge „Farbe“ in München be-

reit. Mit ca. 41.500 Fachbe-

suchern aus 87 Ländern war 

die FAF – FARBE, AUSBAU &  

FASSADE auch in diesem 

Jahr enorm gut besucht und 

sorgte somit für eine sehr 

positive Stimmung bei Ver-

anstaltern und Ausstellern. 

Über eine „Euphoriewelle“ 

spricht die finale Presse-

nachberichterstattung und 

genau in dieser schwammen 

auch die Kampagnenverant-

wortlichen aus Westfalen mit. 

Im Rahmen des NRW-Tags 

am „Messesamstag“ prä-

sentierte das Team um die 

beiden Landesinnungsmeis-

ter Jan Bauer (Nordrhein) 

und Paul Laukötter (West-

falen) die Kampagne dem 

breiten Fachpublikum. 

Liebe Leserinnen und Leser,

	 Rückblick FAF – 

	 FARBE, AUSBAU & FASSADE

	 werde Maler

	 Wirtschaft und Politik

	 und mehr

In dieser Ausgabe
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FAF
Doch bereits am Vor-

tag nutzten Paul Lauköt-

ter, dessen stellvertreter 

und gleichzeitig auch Vor-

sitzender des Ausschus-

ses für Wirtschafts- und 

Öffentlichkeitsarbeit Uwe 

Walter, der Geschäftsführer 

des Maler- und Lackierer- 

innungsverbandes West-

falen Peter Schuchart und 

die kampagnenverantwort- 

liche Projektkoordinatorin 

Kerstin Kammann (DIE 

COPILOTEN) die Möglichkeit 

den Industrie- und Handels- 

partnern das Konzept vor-

zustellen. Und das tat das 

Team mit großem Erfolg.

Ausnahmslos alle Verant-

wortlichen lobten das inno-

vative Konzept und hoben die 

Aktivitäten um werde Maler 

als wichtigen Beitrag zur 

Fachkräftesicherung im Ma-

ler- und Lackiererhandwerk 

hervor. Das freute vor allem 

Uwe Walter. „Wir stecken 

mit unseren Aktivitäten zwar 

nicht mehr in den Kinder-

schuhen, freuen uns aber 

Fo
to
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dennoch ganz besonders 

über das Feedback der In-

dustrie und des Handels. 

Wenn man bedenkt, mit wel-

chen verhältnismäßig gerin-

gem Budget wir hier aktiv 

sind, so ist es als großer Er-

folg zu bezeichnen, was wir 

bisher geschafft haben. Dar-

an gilt es nun weiterzuarbei-

ten und mit der im Rahmen 

der FAF gewonnenen Unter-

stützung nun weiter konse-

quent in die Öffentlichkeit zu 

gehen.“

Auch Paul Laukötter freute 

sich über die vielen Unter-

stützungszusagen der Parter 

des Maler- und Lackierer- 

handwerks: „Für uns ist es 

aktuell enorm wichtig, die 

Kampagne über die Grenzen 

des Maler- und Lackierer- 

handwerks hinaus bekannt 

zu machen und genau des-

halb sind gerade auch die 

ideellen Unterstützungszu-

sagen für uns ein Glücks-

fall. Viele Partner werden 

werde Maler künftig mit in 

die eigene Kommunika-
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Gültigkeit der Nachweise zur Asbestsachkunde endet im Juni 2016

Auch nach dem Herstel-

lungs- und Verwendungs-

verbot von asbesthaltigen 

Baustoffen im Jahr 1995 

sind diese Materialien noch 

immer in und an Bestands-

gebäuden vorhanden. 

Gefährdungen entstehen 

durch Staubentwicklung beim  

Ausbau von asbesthaltigen 

Produkten und beim Schlei-

fen. Prominente Beispiele 

sind die Reinigung und Be-

schichtung von asbesthalti-

gen Fassadenplatten sowie 

der Ausbau von Flexboden-

platten, oft in Verbindung mit 

schwarzen asbesthaltigen 

Klebern. 

Aufgrund der hohen gesund-

heitlichen Gefährdung durch 

Einatmen der lungengängigen  

Asbestfasern hat der Ge-

setzgeber in der Gefahr-

stoffverordnung sowie in 

der Technischen Richtlinie 

für Gefahrstoffe (TRGS) 519 

beim Umgang mit asbesthal-

tigen Materialien den Nach-

weis der Sachkunde durch 

einen Asbestlehrgang vorge-

schrieben. 

Mit Änderung der TRGS 519 

im Jahr 2015 endet die Gül-

tigkeit aller Sachkundenach- 

weise am 30. Juni 2016. Aus-

schließlich durch die Teil-

nahme an einer eintägigen 

Fortbildung vor dem Stich-

tag wird die Gültigkeit um 

weitere sechs Jahre verlän-

gert. Wer die Fortbildung 

versäumt, muss zum Nach-

weis seiner Sachkunde den 

gesamten Lehrgang nach 

Anlage 4, einschließlich der 

Prüfung, erneut durchlaufen.

Das Arbeiten an asbest-

haltigen Materialien ohne 

Nachweis der Sachkunde 

wird vom Amt für Arbeits-

schutz grundsätzlich als 

Straftat bewertet. 

Dabei kommt es dann auf 

den Grad der Gefährdung 

durch die entstandene Staub- 

exposition gegenüber Mit-

arbeitern, Kunden oder 

Nachbarn sowie Bauteil- 

oberflächen an. Sogenannte 

emissionsarme anerkannte 

Arbeitsweisen, zum Umgang 

mit oder Ausbau von asbest-

haltigen Produkten sind als 

Bautechnikverfahren in der 

BGI 664 beschrieben – und 

dürfen nur mit dem gültigem 

Sachkundenachweis ausge-

führt werden. Fortbildungs-

seminare zur Verlängerung 

der Gültigkeit von Sachkun-

denachweisen bietet das 

Umweltzentrum Handwerk 

in Oberhausen an. Es kön-

nen noch folgende Termine 

gebucht werden: 

	 23. April 2016

	 21. Mai 2016

	 25. Juni 2016

	 26. November 2016 

Weitere Informationen zur 

Anmeldung finden Sie auf 

der Internetseite: 

www.hwk-duesseldorf.de/uzh.  

Bei der Erstellung der erfor-

derlichen Unterlagen nach 

der TGRS 519 zur Anzeige 

der Baustelle gegenüber 

dem Amt für Arbeitsschutz 

unterstützt Sie die Techni-

sche Beratungsstelle. 

Wenden sich einfach per 

E-Mail an Bernd Michalzik  

michalzik@farbe-westfalen.de 

ACHTUNG!
Asbest!

tion aufnehmen – ob im 

Rahmen von Pressebericht-

erstattungen oder auch auf 

Flyern und im Internet. Da-

für danken wir den Sponso-

ren und freuen uns auf eine 

weiterhin so fruchtbare Zu-

sammenarbeit.“	
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Die Trikot-Aktion: Trikotsponsoring für Vereine

Teamfähigkeit, Kampfgeist, 

Durchhaltevermögen und 

körperliche Fitness – was 

fast schon klingt, wie der 

Auszug aus einer Stellen-

beschreibung für Auszubil-

dende, entspricht ziemlich 

genau den Eigenschaften, 

die auch einen Nachwuchs-

sportler ausmachen. Des-

halb sind Sportplatz und 

Turnhalle auch optimale 

Orte, um seinen künftigen 

Nachwuchs anzusprechen.

Im Rahmen der Kampagne 

werde Maler möchte der 

Maler- und Lackiererinnungs- 

verband Westfalen die Maler- 

und Lackiererbetriebe und /  

oder -innungen dazu moti- 

vieren, Nachwuchsmann-

schaften unterschiedlichster 

Sportarten zu sponsern und 

sich somit ins Blickfeld der 

potentiellen Auszubildenden 

zu bringen. Dabei unterstützt 

werde Maler aktiv.

Bei Verwendung des werde 

Maler-Logos (mit dem Logo 

der sponsernden Innung bzw.  

des sponsernden Betriebs) 

auf den Trikots der gespon-

serten Mannschaften sub-

ventioniert die Kampagne 

diese Maßnahme. Die Kam-

pagne beteiligt sich mit 50 

Prozent (bis max. 250,- Euro 

netto) an dem Trikotsatz, 

sofern die Innung oder ein 

Betrieb die restlichen Kosten 

übernimmt.

Die Voraussetzungen:

	 Das werde Maler-Logo 

wird in lesbarer Größe auf 

die Trikots gedruckt.

	 Die Mindestgröße richtet 

sich nach der Sportart und 

somit der Art der Trikots. 

Diese wird von Fall zu Fall 

abgestimmt.

	 Vor der Sponsoring-

maßnahme erfolgt eine 

schriftliche Anmeldung 

des Sponsorings bis zum 

31. Mai 2016 an: konieczny@ 

farbe-westfalen.de*.

	 Eine Freigabe durch die 

Kampagnenmanager ist 

abzuwarten.

Das Vorgehen:

1.	Der Betrieb / Die Innung 

sucht und findet eine 

Mannschaft, die er / sie 

sponsern möchte und hat 

die Freigabe der Kampa-

gnenmanager erhalten 

(siehe oben).

2.	Der Betrieb / Die Innung 

stimmt die Art des Trikots 

(Hersteller, Farbigkeit, 

etc.) mit den Vereinsver-

antwortlichen ab und 

informiert Kerstin Kam-

mann (Projektmanagerin) 

über das finale Trikot.

3.	Kerstin Kammann (Pro-

jektmanagerin) legt in 

Abstimmung mit dem 

Maler- und Lackiererin-

nungsverband Westfalen 

das Format des Aufdruk-

kes und die Position fest 

und übergibt die druckfer-

tigen Daten.

4.	Die Abwicklung der Tri-

kotbestellung sowie die 

Koordination des Auf-

drucks übernimmt der 

Betrieb / die Innung / der 

Verein.

5.	Der Betrieb / Die Innung 

berechnet direkt an den 

Verband. Der Rechnung 

liegt bei: ein Mann-

schaftsfoto (mit den neu-

en Trikots), die Rechnung 

des Sportartikelausstat-

ters und ein Beleg eines 

Presseberichtes. Danach 

erfolgt die Begleichung 

der Rechnung.	

werde Maler

Begrenzte 
Aktion:  

Nur im April und Mai 2016,  
max. 44 Pakete, max. 2 

Sätze pro teilnehmender 
Innung!*

Für sämtliche Sportarten:

Fußball Basketball 
Tennis Handball 
Volleyball Rugby 

Baseball Hockey 
Leichtathletik 

EishockeyLaufsport 
Radsport ...

*Es werden max. 44 Trikotsätze und max. 2 Sätze pro teilnehmender Innung gesponsert. Entscheident ist die Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen.
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Teilnehmende

Innungen:

Ahaus

Bielefeld

Bochum

Bottrop

Brilon-Meschede

Coesfeld

Gütersloh

Hagen

Herford

Höxter-Warburg

Iserlohn

Lippe

Märkischer Kreis-Süd

Minden-Lübbecke

Mittleres Ruhrgebiet

Münster

Paderborn

Soest-Lippstadt

Steinfurt

Unna

Warendorf

Westfalen-Süd

Gratulation

Am 7. April gratulieren wir Maler- und Lackierermeister Felix 

Ahlers – Mitglied im Ausschuss für Berufsbildung – zum 60. 

Geburtstag.

Am 9. April gratulieren wir Obermeister Michael Langenberg 

– Maler- und Lackiererinnung Märkischer Kreis-Süd – zum 

60. Geburtstag.

Am 26. April gratulieren wir Ehrenobermeister Ernst-Peter 

Koch – Maler- und Lackiererinnung Ennepe-Ruhr – zum  

75. Geburtstag.

Am 30. April gratulieren wir Landesinnungsmeister Paul 

Laukötter – Maler- und Lackiererinnung Steinfurt – zu  

35 Jahren im Ausschuss für Sozialpolitik.

Wir machen aus jedem 
Raum ein Zuhause.

Wir schaffen Raumerlebnisse. 
Überall.  www.farbe.de

Sie haben Fragen?

Wenden Sie sich gerne an die 

Kampagnenmanager:

Kerstin Kammann

DIE COPILOTEN 

kk@die-copiloten.com 

Klaudia Konieczny 

Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen

konieczny@farbe-westfalen.de

© Mike Flippo – shutterstock.com

Die Bekanntgabe, 
welche Betriebe und 

Innungen den 
Sponsoringzuschuss 

erhalten erfolgt 
im Juni 2016.




